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Die Energiewende begann in un-
serer Gemeinde bereits 2012, als die 
Bohrungen für Geothermie beschlossen 
und durchgeführt wurden. Das mittler-
weile 66 km lange Fernwärmenetz mit 
über 1.500 Anschlüssen im Hauptort hat 
über 10.000 Tonnen CO² eingespart.
Kommendes Jahr werden alle Straßen 
im Hauptort mit einer Fernwärmeleitung 
ausgestattet sein. Zusätzlich wird seit 
geraumer Zeit der Rücklauf der Fern-
wärme durch eine Kompressionswärme-
pumpe genutzt, die aus einer Einheit En-
ergieeinsatz fünf (!) Einheiten Ausbeute 
erzeugt. Etwa 80% der Wärmeenergie 
wird über diese Wege erzeugt.
Unscheinbar, aber höchst effizient, wird 
seit vielen Jahren die Wasserkraft ge-
nutzt, die eine Grundlast bei der Strom-
versorgung sicherstellt. Durch die Be-
teiligung an den Inn-Kraftwerken und 
drei kleineren Anlagen im Gemeinde-
gebiet (u.a. an der Seidlmühle und am 
Goldachhof) werden 25 Mio. kWh bzw. 

100 kWh erzeugt. Weitere Projekte am 
Seebach, an der Isar und verschiedenen 
Zuläufen sind in der Vorplanung. 
Eine weitere Säule der Energieversor-
gung wird in Zukunft die Freiflächen-
photovoltaik sein, für die seit 2023 
erste Schritte unternommen wurden. Sie 
soll auf Betreiben der SPD die zur Zeit 
noch bestehenden Lücken in der Wär-
meversorgung schließen. In Folge einer 
einstimmig vom Gemeinderat beschlos-
senen Richtlinie eines Standortkonzepts 
sind mittlerweile etwa 50,5 ha Flächen 
für Freiflächenphotovoltaik identifiziert 
worden, für die bereits städtebauliche 
Verträge geschlossen und Aufstellungs-
beschlüsse gefasst wurden. Die Flächen 
befinden sich am ehemaligen Golf-
übungsplatz (Fischerhäuser), nördlich 
von Fischerhäuser (westlich der B 301) 
und am BR-Sendergelände. Dadurch 
steuert die Gemeinde selbst die Nutzung 
dieser Flächen und eine mögliche Bürger-
beteiligung an den Projekten. 
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Freiflächenphotovoltaik  
ist ein wichtiger Baustein  

unserer Energiezukunft

Energiezukunft Ismaning
Die Umstellung der Energieversorgung auf regenerative Quellen, die zudem weitgehende  
Unabhängigkeit von großen Konzernen erlauben, stellt insbesondere die Kommunen vor immense 
Aufgaben. Wie steht es in Ismaning mit der Energiewende, welche Schritte wurden schon  
gemacht und welche Pläne gibt es für die Zukunft? 
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Bei einer Nutzung der Flächen mit einer 
großflächigen PV-Anlage können über 
19.000 Haushalte mit Strom versorgt 
werden, was den Bedarf der Gemein-
de weit übersteigt. Als nächster Schritt 
folgt die Überlegung, mit welchem An-
lagentyp, wie z.B. Agri-Photovoltaik, die 
auch weiterhin eine landwirtschaftliche 
Nutzung der Flächen zulässt, gearbeitet 
werden soll.
Windenergie hat wohl noch einen 
längeren Weg vor sich, auch wenn es 
dazu schon seit vielen Jahren, und in 
der jüngeren Vergangenheit verstärkt, 
Überlegungen gibt. Nachdem bundes-
weit Vorranggebiete für Windkraft aus-
gewiesen werden müssen (nach dem 
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Wind-an-Land-Gesetz), bieten die im 
Norden zu Hallbergmoos und Moosin-
ning favorisierten Konzentrationsflä-
chen beste Voraussetzungen für ein 
interkommunales Projekt dieser drei 
Gemeinden. Die Bedürfnisse der zivilen 
und militärischen Flugsicherung mit den 
notwendigen Radaranlagen sind dabei 
zu berücksichtigen und vereinfachen das 
Procedere nicht. Bei der Verwirklichung 
von Windkraftanlagen (wie bei PV-An-
lagen) ist aus Sicht der SPD eine starke 
Bürgerbeteiligung vorstellbar.
Zum Schluss noch einen kurzen Über-
blick über weitere Klima- und Umwelt-
schutzbemühungen unserer Gemein-
de: bei allen Projekten, Entwicklungen, 
Plänen und Vorhaben der Klimaschutz-
gemeinde Ismaning richtet die Kommis-
sion „Klimaschutzstrategie“, bestehend 
aus Vertretern jeder Gemeinderatsfrak-
tion, der Verwaltung und dem Bay. Zen-
trum für angewandte Energieforschung 
(e.V.), ihr Hauptaugenmerk auf Umwelt- 
und Klimaverträglichkeit. Zudem ist, mit 
Ausnahme der Ortsdurchfahrt M13, die 
gesamte Straßenbeleuchtung in Isma-
ning mit LED-Technik ausgestattet, was 
jährlich nahezu 130 Tonnen CO² einspart. 
Das gemeindliche Energiesparförder-
programm, welches zum Beispiel private 
PV-Anlagen und Speicher durch Zu-
schüsse unterstützt, hat in 31 Jahren sei-
nes Bestehens etwa 6.000 Tonnen CO²  
rein rechnerisch vermieden.

Die SPD wird auch in Zu-
kunft die regenerative 
und autonome Energie-
versorgung in Ismaning 
vorantreiben. 

Arno Helfrich

15. Januar 2025, 19:30 Uhr, Schloßstraße 17
Stammtisch Roter Mittwoch im Wirtshaus „Griaß di Resi“

29. Januar 2025, 14 Uhr, Hillebrandhof – Haus der Senioren, 
Aschheimer Str. 2
„Rente und Sicherheit“, Veranstaltung der SPD 60plus, mit 
Kaffee und Kuchen

23. Februar 2025 – BUNDESTAGSWAHL
WÄHLEN GEHEN – DEMOKRATIE STÄRKEN

2. März 2025, 14 Uhr, Bürgersaal Ismaning, Erich-Zeitler-Straße 2
Faschingssonntag – Traditioneller Kinderfaschingsball der 
SPD Ismaning

13. März 2025, 20 Uhr, Hainhalle Ismaning, Erich-Zeitler-Straße 2
Brustmann – Schäfer – Horn „Isara rapidus“

19. März 2025, ab 19:30 Uhr, Schloßstraße 17
Stammtisch Roter Mittwoch im Wirtshaus  
„Griaß di Resi“

11. April 2025, 20 Uhr, Bürgersaal Ismaning,  
Erich-Zeitler-Straße 2
Claus von Wagner mit seinem neuen Programm  
„Projekt Equilibrium“

21. Mai 2025, ab 19:30 Uhr, Schloßstraße 17
Stammtisch Roter Mittwoch im Wirtshaus „Griaß di Resi“

14. November 2025, 20 Uhr, Kulturzentrum Seidl-
Mühle, Mühlenstraße 15-19 
Klavier-Kabarett mit Martin Schmitt  
„Schmitt happens!“

TERMINE

Alle zwei Monate findet im 
Wirtshaus „Griaß di Resi“  
in der Schloßstraße 17 der  
traditionelle Stammtisch 
„Roter Mittwoch“ der  
Ismaninger SPD statt. 

Jeder – auch SIE! – ist  
herzlich eingeladen!

Diskutieren Sie mit Vertretern 
des Gemeinderates und des 
Ortsvereins über aktuelle 
örtliche und überörtliche 
politische Themen in einer 
entspannten und gemütlichen 
Umgebung.

Die nächsten  
Termine: 

15. Januar, 19. März  
und 21. Mai 2025,   
jeweils um 19.30 Uhr.

Reden Sie mit –  
wir freuen uns auf Sie!

Stammtisch 
Roter  
Mittwoch 
imWindkraft als  

weiteres Standbein  
unserer Energie-
zukunft – zusammen 
mit Hallbergmoos 
und Moosinning 
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Beginn des 
Ortsteilspazier- 
ganges vor  
dem Kallmann- 
Museum

Gleichzeitig als Spiel- und Aktions-
flächen werden die Gänge des 
Kindergartens genutzt, z.B. zur 
Unterbringung einer Kletterwand

Erhalten werden konnte der 
Großteil des vorhandenen Baum-
bestandes

Bei herrlichem Sonnenschein konnten 
Bürgermeister Dr. Alexander Greulich 
und die SPD-Gemeinderatsfraktion im 
September zahlreiche interessierte Isma-
ningerinnen und Ismaninger zu einem 
der mittlerweile bereits zur Tradition 
gewordenen Ortsteilspaziergänge be-
grüßen. Startpunkt war das Kallmann-
Museum im Schlosspark, welches zur 
Zeit umfangreichen Renovierungs- und 
Umbauarbeiten unterzogen wird. Mu-
seumsleiter Rasmus Kleine führte die 
Besuchergruppe durch die bereits weit-
gehend fertiggestellten Räumlichkeiten 
und erläuterte u.a. das neue Beleuch-
tungskonzept und die Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach und der Fassade des 
Gebäudes. Der Innenhof des Museums 
wurde beim Umbau mit einer Über- 

dachung versehen und kann somit 
ganzjährig als Multifunktionsraum ge-
nutzt werden. Als Neuerung wird es 
zukünftig auch ein im Museumsshop 
integriertes kleines Café geben, mit 
Sitzmöglichkeiten unter einem „grünen 
Dach“ auf dem Vorplatz der Anlage – 
damit geht endlich ein lange gehegter 
Wunsch vieler Parkbesucher in Erfül-
lung. Eröffnungstermin nach der Reno-
vierung wird nach jetzigem Stand Mitte 
Januar 2025 sein.
Weiter ging es dann zum frisch reno-
vierten Kindergarten an der Dorfstraße. 
Empfangen wurden die Besucherinnen 
und Besucher durch die Leitung der 
Einrichtung. Nach der Renovierung des 
Hauses beherbergt der Kindergarten 
jetzt auf 2 Ebenen insgesamt 8 integra-
tive Kindergartengruppen mit jeweils 
17 Kindern. Die 20 entstandenen Inte-
grationsplätze wurden gut angenom-
men und waren bereits kurz nach Wie-
dereröffnung belegt. Besonderen Wert 
war bei der Renovierung auf die Nach-
haltigkeit der Umbauarbeiten und den 
Erhalt der bestehenden Grünanlagen 
gelegt worden, wovon sich die Ortsteil-
spaziergänger bei der Besichtigung der 
Außenanlagen überzeugen konnten.
Zum Ausklang  des Spazierganges hatte 
die Ismaninger SPD in den Gewölbe-
saal des Torfbahnhofs zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen, wo noch weitere 
interessante Gespräche geführt werden 
konnten.

Bürgermeister Dr. Alexander Greulich 
und die SPD Ismaning bedanken sich bei 
allen Spaziergängerinnen und Spazier-
gängern recht herzlich  
für die Teilnahme und 
hoffen weiterhin auf 
zahlreiche Besucher bei 
den kommenden Orts-
teilspaziergängen.
 Robert Bauer

Ortsteilspaziergang  
mit Bürgermeister Dr. Alexander Greulich
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Bis auf den letzten Platz gefüllt war der  Ismaninger Bürgersaal beim traditionellen Kinderfaschingsball im Februar. Jede  Menge Spaß hatten Kinder, Eltern und Groß-eltern beim Kinderschminken, mit Karoline Frost, ihren Dance-Kids und dem Auftritt der Kinder- und Jugendgarde der FERINGA- Faschingsgesellschaft. Viel Spaß hatte auch das Veranstaltungsteam der Ismaninger SPD, das jede Menge zu tun hatte, um den Besucheransturm mit Speis und Trank zu versorgen.

Zum traditionellen Kamingespräch im Schloßsaal eingeladen war im 
März die SPD-Europaabgeordnete Maria Noichl. Im Gespräch mit 
Johanna Hagn schilderte sie anschaulich ihre Arbeit im Europaparla-
ment und berichtete über die Herausforderungen in der Agrar- und 
Außenpolitik und die Durchsetzung fairer Löhne in der EU. 
Leidenschaftlich plädierte Maria Noichl für eine weitere Stärkung 
der Verbraucherrechte auf europäischer Ebene und für vermehrte 
Investitionen in den Bereichen Bildung und Ausbildung.

Kamingespräch im Schloßsaal

Den aufgrund extrem Schlechtwetters ausgefal-
lenen Adventausflug 2023 holte die Ismaninger 
SPD im April bei strahlendem Sonnenschein nach.
Zuerst ging es ins Städtchen Ichenhausen im Land-
kreis Günzburg, wo die ehemalige Synagoge,  
heute als „Haus der Begegnung“ genutzt, und 
das nahegelegene Bayerische Schulmuseum im 
Ichenhauser-Schloss besucht wurden. In Günzburg 
besichtigte die Besuchergruppe, fachkundig ange-
führt von der Stadträtin Simone Riemenschneider-
Blatter, die sehr schön restaurierte mittelalterliche 
Altstadt mit ihren kleinen Gässchen und ihrem  
Rokokojuwel, der Liebfrauenkirche des berühmten 
Wies-Baumeisters Dominikus Zimmermann.

SPD-Frühjahrsausflug  
nach Bayrisch Schwaben

Im Januar 2024 waren die „Neurosenheimer“ zu Gast in 

der Ismaninger Hainhalle. Mit handgemachten bayerischen 

Liedern besang das Quartett „das Leben in Bayern im Allge-

meinen und die menschlichen, bayerischen Eigenheiten 

im Speziellen“. Besonders beeindruckend war dabei auch die 

Palette der zum Einsatz kommenden Musikinstrumente, die 

von der „indischen Schwester der bayerischen Ziach“ bis 

hin zur Nasenflöte reichte.
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Einen furiosen Jahresabschluss 2023 gab es mit der 

musikalischen Weihnachtslesung von Gerhard Polt 
und den „nouWell Cousins“. In unnachahmlicher 

Art gab Gerhard Polt mit Texten und Erzählungen 

Einblicke in seine weihnachtliche Welt, bei denen es 

nicht immer zu unterscheiden gelang, was nun aus-

gedacht und was selbst erlebt war. 

Mitreißend und virtuos begeisterten die „nouWell 

Cousines“ mit Zwiefachem, Csárdás und klassischer 

Volksmusik das Ismaninger Publikum im ausverkauf-

ten Bürgerhaus. Die Gäste bedankten sich bei den 

Künstlerinnen und Künstlern mit Standing Ovations.
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Voll besetzte Ränge im Bürgerhaus bescherte der 

Kabarettist Urban Priol mit seinem Programm  

„Im Fluss. Täglich quellfrisch, immer aktuell!“ im 

Oktober – ziemlich genau 20 Jahre nach seinem 

ersten Auftritt bei der Ismaninger SPD. Kritisch und 

mit teils beißendem Humor, aber immer treffend 

und tagesaktuell lieferte Urban Priol einen wilden 

Parforceritt durch das politische Weltgeschehen und 

die Irrungen und Wirrungen der gesellschaftlichen 

Entwicklung in unserem Land.

Im Mai waren die BR-Brettl-Spitzen mit ihrem charmanten Moderator Jürgen Kirner zu Gast in Ismaning.  

Im ausverkauften Bürgersaal begeisterten die Couplet AG mit Bianca Bachmann, Bernhard Gruber und 

Bernhard Filser, die oberbayerischen Originale „De Gschubstn“, die Stimmungsgarantin Marion Schieder 

und der Niederbayerische Newcomer Fabian Neulinger das Ismaninger Publikum.  Erst nach 3 Zugaben entlie-

ßen die Ismaningerinnen und Ismaninger die 8-köpfige Künstlergruppe in den wohlverdienten Feierabend, und 

Moderator Kirner versprach, „auch sehr gerne wieder einmal nach Ismaning zu kommen“.



Die Zeiten sind turbulent. In der 
Ukraine tobt immer noch der fürch-
terliche russische Angriffskrieg, der 
ganz Europa vor riesige sicherheits-
politische Herausforderungen stellt. 
In den USA wurde der Möchtegern-
Autokrat Donald Trump zum zweiten 
Mal zum Präsidenten gewählt und 
stellt die geopolitische und wirt-
schaftliche Weltordnung in Frage. Die 
EU wirkt schwach wie lange nicht. 
Die deutsche Wirtschaft kommt nicht 
vom Fleck. Und jetzt ist auch noch die 
Bundesregierung zerbrochen. 

Prost Mahlzeit könnte man sagen. 
Oder man kann fragen: wie kann 
ich helfen? Ich habe mich für letz-
teres entschieden und kandidiere 

von Dr. Korbinian Rüger
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zum zweiten Mal im Landkreis 
München für den Bundestag.

Ich bin 36 Jahre alt, komme aus Plan-
egg, arbeite als Dozent für politische 
Philosophie und Ethik an der LMU in 
München und bin seit letztem Jahr 
Vater einer kleinen Tochter. Unter an-
derem für sie möchte ich meinen Teil 
dazu beitragen, dass es in Deutsch-
land und in Europa wieder aufwärts 
geht.

Ich möchte dazu beitragen, dass un-
sere Zukunft besser wird, als es die 
jüngste Vergangenheit vermuten ließe. 

Das kann uns gelingen, aber dafür 
müssen wir was tun, dafür müs-
sen wir anpacken. Ich packe an!

Die aktuell größte und wichtigste Auf-
gabe der Politik auf allen Ebenen ist es, 
den Menschen wieder ein Gefühl der 
langfristigen Sicherheit zu vermitteln. 
Das ist Vielen abhandengekommen 
und das ist verständlich. Die Politik 
muss den Menschen glaubhaft versi-
chern können, dass sie in ihrem Inter-
esse handelt und jeden Tag dafür ar-
beitet, dass ihr Leben besser wird. Das 
ist der Anspruch der SPD und das ist 
mein Anspruch.

Das fängt bei globalen Fragen, 
wie wirksamem Klimaschutz und 
Schutz vor kriegerischer Aggres-
sion an und hört auf bei den ver-
meintlich kleinen Fragen vor Ort, 
die aber oft den größten Einfluss 
auf unsere Lebensrealität haben. 

Deshalb ist es mir ein besonderes 
Anliegen, dass im Zusammenspiel 
von Bund, Land und Kommune die 
Kommunen viel besser ausgestattet 
und entlastet werden. Es sind die 
Verantwortlichen vor Ort, die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister, 
die Gemeinderäte, die oft den direk-
testen und wichtigsten Einfluss auf 
unser Leben nehmen können. Und 
trotzdem ist es genau diese politische 
Ebene, die oft stiefmütterlich behan-
delt wird. Im Wahlkampf und wenn 

Ich bin 36 Jahre 
alt, komme aus 
Planegg und 
kandidiere zum 
zweiten Mal 
im Landkreis 
München für 
den Bundestag.
Derzeit 
agiere ich als 
Co-Vorsitzender 
der SPD-
München Land

Sicher in eine gute Zukunft!

Zu seiner Person: 
•	 geboren	1988	in	München
•	 verheiratet,	Vater	einer	kleinen	

Tochter
•	 	Co-Vorsitzender	der		

SPD	München-Land
•	 Studium der	Philosophie	und	

Volkswirtschaftslehre
•	 Wissenschaftlicher Mitarbeiter	

am	Lehrstuhl	für	Praktische	
Philosophie	und	Ethik	an	der	
Ludwig-Maximilians-Universität	
München
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ich im Bundestag bin, werde ich mich 
dafür einsetzen, dass sich das ändert. 

Ein weiterer großer Hebel, das Le-
ben der Menschen direkt besser zu 
machen, ist dafür zu sorgen, dass sie 
am Ende des Monats mehr von ihrer  
harten Arbeit haben. 

Ich möchte mich dafür einsetzen, 
die ganz große Mehrheit aller Ar-
beitenden steuerlich deutlich zu 
entlasten. Schon mittlere Einkom-
men werden viel zu stark besteuert. 
Das ist vor allem in einer teuren Ge-
gend wie dem Großraum München 
ein Problem und das muss sich ändern. 

Ich bin überzeugt: Wenn wir diese 
und einige andere Dinge jetzt schnell 
anpacken, dann können wir es schaf-
fen, uns allen ein Gefühl der Sicher-
heit zurückzugeben und gemeinsam 
hoffnungsfroh in die Zukunft blicken. 

Denn eines dürfen wir nicht ver-
gessen: die Zukunft wird von uns 
allen gemeinsam gestaltet. Zu-
sammen haben wir es in der Hand, 
wie unser Land in 5, in 10 oder in 20 
Jahren aussieht. Dafür gilt es, mit an-
zupacken und zu überlegen, wie der 
eigene Beitrag aussehen kann. Ich 
möchte meinen eigenen Beitrag zu 
dieser Zukunft leisten und hoffe da-
bei auf Eure und Ihre Unterstützung. 

Mehr über mich und meine Ziele kön-
nen Sie auf korbinian-rueger.spd.
de erfahren.

Vielen Dank! Ihr Korbinian Rüger

„Es gilt, mit anzupacken und  
zu überlegen, wie der eigene 
Beitrag aussehen kann.  
Ich möchte meinen eigenen 
Beitrag zu einer hoffnungs- 
frohen Zukunft leisten“

                KORBINIAN RÜGER

  „Projekt Equilibrium“ 
Was bekommt man, wenn man die Tradition amerikanischer Stand-
Up-Comedy mit Themen kreuzt, die eigentlich verdammt noch mal 
nicht komisch sind? Und das dann auch noch mit einem faszinie-
renden Darsteller und Autoren wie Claus von Wagner paart? Auf  
jeden Fall einen echt guten Abend. Nicht weniger! Und manch- 
mal sogar ein bisschen mehr. Projekt Equilibrium ist Claus von 
Wagners’ neues Programm über die Suche nach dem Gleich- 
gewicht in einer Welt aus den Fugen – ein satirisch-furioser 
Tanz am Rande der Apokalypse. 
  Eintritt 25,– € Karten ab Januar 2025

Alle Karten gibt 
es bei Schreib- 
waren Stadler, 
Bahnhofsplatz 5 
oder IsarBuch,  
Korbinianstraße 
12, und unter 
veranstaltungen@
spd-ismaning.de 

Freitag, 11. April 2025 20:00 Uhr
                       BÜRGERSAAL ISMANING, ERICH-ZEITLER-STRASSE 2, EINLASS 19:00 UHR

Freitag, 14. November 2025 20:00 Uhr 
KULTURZENTRUM SEIDL-MÜHLE, GROSSER SAAL, EINLASS 19:00 UHR
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Claus von Wagner 

Luise Stangl
SPD Ismaning,  

Kultur AG 

Brustmann – 
Schäfer – Horn 

Martin  
Schmitt

Donnerstag, 13.März 2025 20:00 Uhr 
HAINHALLE ISMANING, ERICH-ZEITLER-STR. 5

„Isara rapidus“– Drei Männer,  
drei Instrumente, drei Stimmen
Brustmann Schäfer Horn singen in schönster 
Bass-Bariton-Tenor-Dreifaltigkeit – von Hirschen und Schwammerl, Diandln und 
Buam, von Sehnsucht und Freiheitsdrang. Anknüpfend an die Tradition alpen-
ländischer Volksmusik und doch weit über sie hinausgehend. Josef Brustmann 
hat mit dem Bairisch Diatonischen Jodelwahnsinn Volksmusik-Kabarettge-
schichte geschrieben; Sebastian Horn machte Bananafishbones zur Marke und 
musiziert als Frontmann gemeinsam mit Benjamin Schäfer bei Dreiviertelblut. 
Eintritt 22,– €  Karten ab Dezember 2024

Der begnadete Pianist und 
ausgezeichnete Entertainer 
MARTIN SCHMITT präsen-
tiert sein brandneues Klavier- 
Kabarett-Programm „SCHMITT HAPPENS“. Seine internatio-
nale Karriere hat ihn auf die großen Bühnen Europas ge-
führt. Die Vielzahl seiner Auftritte im Radio und TV nebst 
den vielen Auszeichnungen und Preisen, dokumentieren 
sein erfolgreiches 38-jähriges künstlerisches Schaffen. 
In seinen Programmen verbindet er eigene bayerische Texte 
und bluesige  Kompositionen zu einer Melange, die Unter-
haltung auf bestem Niveau bietet.
Eintritt 23,– €  Karten ab Ende August 2025
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„Schmitt happens!“



  Liebe Ismaningerinnen,  
                                 liebe Ismaninger, 

Ihr Bürgermeister  
Dr. Alexander Greulich  

und Ihre SPD Ismaning 

SPD ISMANINGProf. Dr. Bruno  
Rimmelspacher
Fraktionsvorsitzender

Werner  
Blechschmidt
Gemeinderat

Petra Böttger
stellv. OV Vorsitzende

Luise Stangl 
3. Bürgermeisterin 

Johanna Hagn 
stellv. Fraktionsvorsitzende

Andreas Schätz
Gemeinderat 

Tobias Gruber
stellv. OV Vorsitzender

Annette
Ganssmüller-Maluche 
stellv. Landrätin, 
Kreisrätin
Arno Helfrich 
Gemeinderat, 
Ortsvereinsvorsitzender

Rainer Oesmann
stellv. OV Vorsitzender

Weihnachtsschmuck macht glücklich,  
sagen Psychologen. Verantwortlich dafür  
sind vor allem die bunten Farben, die unsere Stimmung heben.

Wir wünschen uns Allen solche bunten  
Glücksmomente, auch im politischen  
Sinn, und für das kommende  
Jahr ein friedliches Miteinander.  

Wir sind voller Zuversicht  und  
Vertrauen in unsere Gemeinde 
Ismaning und ihre engagierten 

Menschen.

Lassen Sie uns zusammenhalten und  
bunte Momente im neuen Jahr erleben,  
uns mit aller Kraft gemeinsam für eine gute 
Zukunft und unser Ismaning einsetzen –  
und auch mit Freude feiern.

Gesegnete Weihnachten, ein frohes 
neues Jahr 2025 und auf ein Wieder-

sehen bei der Bürgerversammlung 
am Dreikönigstag 6. Januar.


